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Koblenz. Trotz des schwierigen
Themas gab es bei der diesjähri-
gen Mitgliederversammlung des
Fördervereins Mahnmal für die
Opfer des Nationalsozialismus in
Koblenz e.V. nur strahlende Ge-
sichter. Sehr zufrieden konnte
der alte Vorstand auf die Ge-
denkarbeit im letzten Jahr zu-
rückblicken: Außer den schon tra-
ditionellen Veranstaltungen zum
internationalen Gedenktag für die
NS-Opfer am 27. Januar zeigte
der Verein zwei, teilweise ganz
neu erarbeitete Ausstellungen zu
„70 Jahre Befreiung des KZ
Auschwitz“ und zu Widerständ-

Mitgliederversammlung des Fördervereins Mahnmal Koblenz

Internet ist der Renner

lern gegen den Nationalsozialis-
mus aus dem heutigen nördli-
chen Rheinland-Pfalz. Auch war
der Verein mit einer kleinen Aus-
stellung präsent auf dem Rhein-
land-Pfalz-Tag in Neuwied und
sein stellvertretender Vorsitzender
Joachim Hennig hielt in der Regi-
on zahlreiche Vorträge zu ver-
schiedenen Themen. Besonders
erfreulich war wieder der Besuch
der Homepage des Vereins. In
den bald zehn Jahren ihres Beste-
hens hat die Homepage jetzt
mehr als 800.000 Besucher. Da-
mit ist die Gedenkarbeit für die
NS-Opfer in Koblenz und Umge-

bung geradezu weltweit präsent.
Auch für das neue Jahr hat sich
der Verein viel vorgenommen. Be-
sonders ambitioniert sind der Auf-
bau einer französischen Fassung
der Homepage und die Fertigstel-
lung eines Dokumentarfilms über
den Koblenzer Armeeoberpfarrer
des Ersten Weltkrieges und Wi-
derständler im Solf-Kreis gegen
Hitler Dr. Friedrich Erxleben. Die
Vorstandswahlen bestätigten das
gute und bewährte Team, das
jetzt durch die Schulleiterin der
Hans-Zulliger-Schule Renate
Schneider verstärkt wird. Infos un-
ter www.mahnmalkoblenz.de

Der neu gewählte Vorstand (v.r.n.l.): Schatzmeister Alexander Wolff, Schriftführer Eberhard Pförtner, Beisitzer Bo-
do Zielinski, Vorsitzender Dr. Jürgen Schumacher, stellvertretender Vorsitzender Heribert Heinrich, Beisitzerin Re-
nate Schneider und stellvertretender Vorsitzender Joachim Hennig. Foto: privat

Pflegeleistungen aktuell
"Was steht mir zur?"

Koblenz. „Pflegeleistungen ak-
tuell – was steht mir zu“ ist das
Thema des vierten Koblenzer
Pflegestammtischs mit Sozial-
staatssekretär David Langner
am Donnerstag, 9. Juli, um 17
Uhr im Gemeinschaftsklinikum
Mittelrhein, Ev. Stift St. Martin
in Koblenz. Pflege- oder unter-
stützungsbedürftig zu sein, ist
für betroffene Menschen eine
große Herausforderung und mit
einer Umstellung ihrer Lebens-
verhältnisse verbunden. Ge-
meinsam mit ihren Familien und
besonders den pflegenden An-
gehörigen versuchen sie häufig
schwierige Situationen zu be-
wältigen und gelangen dabei oft
an ihre körperlichen und seeli-
schen Grenzen. Umso wichtiger
ist es, das Leistungsspektrum
der Pflegeversicherung und die
regionalen Unterstützungsange-
bote zu kennen und diese auch
zu nutzen. Seit Januar 2015
gibt es neben der Erhöhung fast
aller Leistungsbeträge auch ei-
ne Verbesserung der Leistun-
gen für Betreuungs- und Entlas-
tungsangebote, für Hilfsmittel
oder auch für Umbaumaßnah-
men, um nur einige zu nennen.

Individuelle
Beratung

Was steht Betroffenen zu, wo
müssen sie ihre Leistungen be-
antragen und wo finden sie ihre
Ansprechpartner? All das erfah-

Pflegestammtischmit Sozialstaatssekretär David Langner

Am Donnerstag, 9. Juli

ren die Teilnehmer beim Pflege-
stammtisch. Darüber hinaus
bieten auch die 135 regionalen
Pflegestützpunkte in Rhein-
land-Pfalz eine individuelle und
kostenlose Beratung an.

Für interessierte Bürger

„Der Koblenzer Pflegestamm-
tisch steht allen interessierten
Bürgerinnen und Bürgern zum
Austausch offen. Hiermit will ich
besonders für pflege- und un-
terstützungsbedürftige Men-
schen und pflegende Angehöri-
ge ein Gesprächsforum anbie-
ten, in dem Fragen rund um das
Thema Pflege besprochen wer-
den können.
Dabei können Sie mit Vertrete-
rinnen und Vertretern von
Selbsthilfegruppen, Pflege-
diensten und Medizin, Pflege-
stützpunkten, Kommunen und
Verbänden, Pflege- und Kran-
kenkassen sowie dem Medizini-
schen Dienst direkt ins Ge-
spräch kommen“, lädt Staatsse-
kretär Langner zum Pflege-
stammtisch ein, der diesmal im
Gemeinschaftsklinikum Mittel-
rhein, Ev. Stift St. Martin, statt-
findet. Staatssekretär Langner
wird einleitend über aktuelle
Entwicklungen der Pflegepolitik
berichten und anschließend ge-
meinsam mit Expertinnen und
Experten aus dem Bereich der
Pflege für Fragen zur Verfügung
stehen.
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